
Der Evangelischen Landeskirche in Württemberg gehören circa 2,4 Millionen evangelische Christen an. Das Gebiet der Landeskirche 
umfasst ungefähr das Gebiet des alten Bundeslandes Württemberg. Sie ist eine Gliedkirche der Evangelischen Kirche in Deutschland 
(EKD). Landesbischof ist seit 2001 Dr. Gerhard Maier. Die Kirchenleitung hat ihren Sitz im Evangelischen Oberkirchenrat in Stuttgart. 
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Pfingstmontag ist unverzichtbar 

Evangelische Landessynode spricht sich gegen eine Abschaffung dieses Feiertags 
aus 

Stuttgart. Als Reaktion auf die Forderung nach der Abschaffung gesetzlicher Feiertage beschloss 
die Synode der Evangelischen Landeskirche in Württemberg am Freitag, sich ausdrücklich gegen 
eine Streichung des Pfingstmontags als gesetzlichem Feiertag auszusprechen. Der 
Oberkirchenrat wurde beauftragt, die Stellungnahme an die zuständigen staatlichen und 
parteipolitischen Gremien weiterzuleiten.  
 
In ihrer Einbringungsrede begründete die Synodale Regula Forth (Kirchenbezirke Freudenstadt 
und Sulz am Neckar) die Stellungnahme damit, dass der Pfingstmontag benötigt werde, um 
weiterhin die an diesem Tag stattfindenden kirchlichen und freikirchlichen 
Pfingstveranstaltungen durchzuführen. Außerdem habe schon die Streichung des Buß- und 
Bettages nicht den erhofften Erfolg gebracht. Die Streichung weiterer Feiertage mache deshalb 
keinen Sinn. In Württemberg finden über Pfingsten traditionell christliche Jugendtreffen, unter 
anderem in Aidlingen und Esslingen, statt. 
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Weitere Informationen zur Tagung der Landessynode im Internet unter www.elk-wue.de.  
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